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Mit Sonne Kohle machen 
Startschuss für Unisolar Heidelberg: Photovoltaikanlage soll zukünftig für 
„sauberen Strom“ an der Pädagogischen Hochschule sorgen – Infoabend am 
8. Dezember 
 
Startschuss für Unisolar Heidelberg: Auf dem Dach 
der Pädagogischen Hochschule soll demnächst 
eine Photovoltaikanlage zur klimafreundlichen 
Stromerzeugung errichtet werden. Durch Sonnen-
energie wird „sauberer Strom“ gewonnen, der ins 
Stromnetz eingespeist wird und dadurch den 
Anteil der erneuerbaren Energien am Strommix  
vergrößert. Die Hochschule macht sich so für 
nachhaltiges umweltfreundliches Handeln stark.  

Heidelberger Bürger, Studierende und Mitglieder 
der Hochschule sind aufgerufen, sich an diesem 
Klimaschutz-Projekt zu beteiligen. Und zwar gegen 
gutes Geld: Wer an der Finanzierung der 
Solaranlage mitwirkt, kann eine ordentliche 
Rendite einstreichen. Und das funktioniert so: Man leiht dem Betreiber der Photovoltaikanlage 
mindestens 250 Euro zur Finanzierung der Anlage. Der produzierte und eingespeiste Strom 
wird über 20 Jahre zu einem gesetzlich fest gelegten Preis vergütet. Abhängig von der Sonnen-
scheindauer werden dem Investor vier bis sechs Prozent Rendite auf den eingezahlten Anteil 
garantiert. Ökologisches Handeln zahlt sich hier also gewinnbringend aus! Unisolar wird von 
den führenden Naturschutzorganisationen unterstützt. 

Die Hochschule lädt Interessierte zu einem Infoabend ein: 

8. Dezember, 18.30 Uhr, Raum 130 
Altbau der PH Heidelberg, Keplerstraße 87, 69120 Heidelberg 

Die Rektorin der Hochschule, Prof. Dr. Annelie Wellensiek, wird an diesem Abend als erste In-
vestorin ihren Darlehensvertrag mit dem Betreiber der Anlage öffentlich unterzeichnen. 

Das Projekt steht unter der Federführung einer studentischen Initiative, unterstützt von der 
Hochschulleitung und den Dozenten des Instituts für Naturwissenschaften, Technik und Gesell-
schaft (NTG). „Unisolar Heidelberg ist uns Studierenden der Pädagogischen Hochschule, die wir 
als Lehrer die zukünftigen Generationen ausbilden werden, so wichtig, weil es ein hervorragen-
des Beispiel für nachhaltiges ökologisches Handeln ist“, so Andreas Gissler von der Studieren-
deninitiative. Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung sollen aber auch stärker in das Be-
wusstsein der Kommilitonen und Kommilitoninnen rücken. Die Anlage wird daher so gestaltet, 
dass sie mit einer Experimentierstation in Forschung und Lehre eingebunden werden kann. 

Unisolar ist eine deutschlandweite Initiative; an vielen Hochschulen sind Solaranlagen bereits 
erfolgreich installiert worden.  

Weitere Informationen: unisolar-heidelberg@web.de, www.unisolar-heidelberg.de (Foto: Projekt) 
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